
Wir sind eine offene Schule von offenen Menschen. 

Optimale Entwicklungsbedingungen ermöglichen unseren 
Schüler/innen zukunftsfähiges Denken und Handeln.

Aus der Vision der Schule Uetikon

Unsere Sekundarschule



Die gegliederte Sekundarschule ist eines von zwei Modellen im Kanton Zürich. Sie 
umfasst zwei Abteilungen A und B, zusätzlich werden die Fächer Französisch,  
Englisch und Mathematik in den Niveaugruppen l, ll und lll geführt. Die Bezeich-
nungen A bzw. l stehen dabei für die anspruchvollste Stufe. 

An der gegliederten Sekundarschule können – ohne zeitlichen Verlust – während 
des Jahres die Abteilungsklassen respektive Fächer-Niveaugruppen gewechselt 
werden.

Gegliederte Sekundarschule



Schüler/innen gestalten ihr Lernen zielgerichtet

Lernen ist etwas Persönliches. Jeder Mensch erweitert laufend sein Wissen und 
Können aber keiner lernt gleich wie der andere. An der Sekundarschule Uetikon 
lernen die Schüler/innen, ihren Lernprozess zu steuern, zu kontrollieren und zu 
refl ektieren. Den Rahmen dazu bildet der offi zielle Lehrplan des Kantons Zürich.

Für die Fächer Deutsch, Französisch, Englisch, Mathematik, Mensch & Umwelt • 
sind in einem Profi l die Lerninhalte und -ziele jeweils eines Semesters festgehal-
ten. Diese Profi le dienen den Schüler/innen als Planungsgrundlage. Sie wählen 
daraus Themen und setzen sich wöchentlich Lernziele.

Die Lernjobs sind Trainings- und Aufgabenblätter zu den einzelnen Themen. Ein • 
Lernjob wird mit einem Lernnachweis abgeschlossen.

Die Schüler/innen bestimmen selber, wann sie sich in einem Thema sicher • 
genug fühlen, um den Lernnachweis zu erbringen. Es kann sich um einen Test, 
eine schriftliche Präsentation oder einen Vortrag handeln. 

Fachprofi l



Lernjobs

Refl exion

Lernnachweis



Die Schüler/innen werden bei der Strukturierung ihrer Lernprozesse von den 
Klassen- und Fachlehrpersonen unterstützt. Ihnen obliegt die Verantwortung, dass 
alle Kinder die im kantonalen Lehrplan defi nierten Lernziele erreichen. Wichtigstes 
Organisations- und Planungsmittel ist die Agenda der Schüler/innen. Sie enthält: 

- die Fachprofi le. 

- die Wochenpläne.

- allgemeine Informationen

Die Fachprofi le zeigen auf, welche Lerninhalte des jeweiligen Fachs im aktuellen 
Semester erarbeitet werden müssen. Die Resultate der Lernnachweise werden 
hier laufend eingetragen. 

Im Wochenplan legen die Schüler/innen ihre fachlichen Ziele fest und planen 
ihre Lernarbeit. Ende Woche überprüfen sie gemeinsam mit einer Lehrperson die 
Zielerreichung. Mit dieser schriftlichen Refl exion informieren die Schüler/innen 
ihre Eltern wöchentlich. Diese visieren den Plan und können allfällige Rückmel-
dungen festhalten.

Planung und Begleitung

Wochenplan



Stimmen zur Sekundarschule Uetikon

«Mit diesem System hier in Uetikon bin ich sehr  
zufrieden, denn es wird einem nie langweilig. Man 
hat genug Zeit und Raum um zu zeigen, was man 
kann und was für Fähigkeiten man hat.»
L.X., Schülerin 1. Sek

«Die Schule sorgt für ausgezeichnete Rahmen-
bedingungen für die individuelle Lernbegleitung. 
Die Lehrpersonen arbeiten bei der Erstellung 
von geeigneten Materialien eng und  
konstruktiv zusammen.»
Fachstelle für Schulbeurteilung, Bildungsdirektion des Kantons Zürich

«Mein Sohn hat gelernt selbständig zu arbeiten.
Es motiviert ihn, die Lerninhalte selber  einzu-
teilen. Ich persönlich hätte nichts gegen mehr
Hausaufgaben.»
S.S., Mutter eines Sekundarschülers


